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Standort Klöch für die 
Zukunft gesichert (Mehr dazu auf Seite 11)
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Was ich sagen 
wollte ...

Ich möchte mich eingangs 
bei allen aufrichtig be-
danken, die mit mir mei-
nen Geburtstag so würdig 
gefeiert haben. Das Leben 
ist schön - dieses Empfin-
den trage ich seit meiner 
Kindheit in mir.
Es ist ein Privileg, in die-
sem schönen Land, in die-
ser wunderbaren Markt-
gemeinde Klöch, mit 
bodenständigen Menschen 
in gutem Zusammenhalt 
wohnen und leben zu 
dürfen.  
Klöch steht nicht nur für 
den Weinbau, mittlerwei-
le zählen auch der Reis- 
und Aroniaanbau zu den 
Besonderheiten in Klöch. 
Viele verschiedene Pro-
dukte aus der Landwirt-
schaft sind äußerst gefragt. 
Es ist schön, dass unsere 
Jungunternehmer im Ge-
werbebereich und in der 
Landwirtschaft durch ihre 
Kreativität so erfolgreich 
sind. 
In Klöch gibt es vie-
le tüchtige und fleißige 
Menschen, die durch In-
novationsgeist bestechen. 
Besondere Leistungen 
und Erfolge möchten wir 
auf der Plakatwand am 
Marktplatz immer wie-
der sichtbar machen und 
honorieren. 
Der Umbau und die Sa-
nierung der Volksschule 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Kinder, geschätzte Jugend!

Ein aufrechter Dank gilt 
allen Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebür-
gern sowie der Jugend für 
das gute Miteinander.
Ich wünsche allen ein ge-
sundes glückbringendes 
Jahr 2018.

Euer Bürgermeister

Josef Doupona

PS: Für Ihre Anliegen, 
auch für Ihre Meinung zu 
dieser Ausgabe der Klöcher 
Gemeindenachrichten, für 
Anregungen und Verbes-
serungsvorschläge für die 
nächste Auflage erreichen 
Sie mich jederzeit unter:

Telefon: 0664/14 57 553
gde@kloech.gv.at

Gleichzeitig lade ich alle 
Verantwortungsträger 
der öffentlichen Einrich-
tungen und Institutionen 
sowie alle Vereinsobleute 
ein, über das Geschehen in 
ihrem Verantwortungsbe-
reich ebenfalls in unseren 
Gemeindenachrichten zu 
berichten. Texte und Di-
gitalfotos für die nächs-
te Ausgabe, bitte ich, bis 
Ende Juni an meine Mail-
adresse zu senden.

sind bestens gelungen. Mit 
der Kindergartenverlegung 
haben wir für die Jüngsten 
beste Voraussetzungen für 
einen vorzüglichen Ausbil-
dungsstandort geschaffen. 
Die Zeit der Globalisierung 
und Zentralisierung in den 
Ballungsräumen schwächt 
den ländlichen Raum und 
zwingt junge Menschen oft 
in eben diese abzuwandern. 
Betriebe innerhalb der Ge-
meinde verhelfen unseren 
Menschen zu Arbeitsplät-
zen vor Ort.  Es ist erfreu-
lich, dass die Firma Klöcher 
Bau für den Neubau ihres 
Bürogebäudes und der La-
gerhalle Klöch als Standort 
gewählt hat.  Ein Dank gilt 
den Verantwortlichen des 
Unternehmens, Geschäfts-
führer Ing. Gerhard Horn 
und  Bereichsleiter Ing. 
Günter Edelsbrunner.  
Das Wandern durch unsere 
gepflegte Naturlandschaft 
ist für unsere Gäste beliebter 
denn je. Es ist uns gelun-
gen, die Finanzierung für 
einen neuen Wanderweg, 
der über unsere Staatsgren-
ze führt, sicherzustellen. 
Im Veranstaltungsreigen 
steht der Winzerzug nach 
fünf Jahren wieder auf dem 
Programm. Viele „Klöch-
Freunde“ und Gäste haben 
sich für dieses schöne Ereig-
nis bereits angekündigt. Mir 
ist bewusst, dass dieses Fest 

für die Akteure mit viel Ar-
beit und Mühe verbunden 
ist; ich lade Sie alle ein und 
bitte darum, sich am Win-
zerzug am 23. September 
2018 mit einem Festwagen 
zu beteiligen. Unsere Fest-
veranstaltungen sind ein 
wichtiger Bestandteil des 
touristischen Angebotes. 
In gutem Klima werden 
im Gemeinderat von Klöch 
parteiübergreifend gemein-
same und gute Entscheidun-
gen zum Wohle der gesam-
ten Gemeindebevölkerung 
getroffen, gute und konst-
ruktive Diskussionen sind 
die Grundlage für gute Ent-
scheidungen. Ein Dank gilt 
allen Gemeinderäten, die 
sehr aktiv und engagiert am 
Gemeindegeschehen mit-
wirken.  Die Umsetzung 
des geplanten Wanderweges 
sowie Neuasphaltierungen 
und die Errichtung eines 
Bauhofes für die Gemeinde 
werden heuer in Angriff ge-
nommen. 
Für das ehemalige Kinder-
gartengebäude sollen im 
heurigen Jahr die Planung 
und Kostenschätzung für 
den Umbau in Wohnun-
gen erstellt werden. Die FF 
Deutsch Haseldorf plant ein 
neues Rüsthaus zu errich-
ten. So sind wir in Klöch 
am Puls der Zeit und ent-
wickeln unseren Wohnort 
ständig gemeinsam weiter. 
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Teilweise kostendeckend budgetierte Dienstleistungsbereiche:
•
•
•

Bei weitem nicht kostendeckend geführt werden können der
•

•

•

AOH - Haushaltsabgang/-überschuss 2018 .. 	               0
Detailinformationen zu diesem Zahlenwerk, zur Entwicklung 
der einzelnen wichtigsten Einnahmen- und Ausgabenpositio-
nen sowie zu den Schwerpunkten des Gemeindehaushaltsbud-
gets 2018 gab es ausführlichst bei den diesjährigen Gemeinde-
versammlungen.

Weiters hat der Gemeinderat in der Sitzung am 13. Dezember 
2017 unter anderem beschlossen:
•
•

•

•
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Der Gemeinderat informiert
In der Sitzung am 06. September 2017 hat der Gemeinderat 
unter anderem beschlossen:
•

•

•

In der Sitzung am 09. Oktober 2017 hat der Gemeinderat unter 
anderem beschlossen:
•

•

In der Sitzung am 23. Oktober 2017 hat der Gemeinderat unter 
anderem beschlossen:
•

Am 23. Oktober 2017 hat der Gemeinderat auch den 3. Nach-
tragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2017 samt mittelfristi-
gem Finanzplan für die Planungsperiode 2017 bis 2021 be-
schlossen.

Am 13. Dezember 2017 hat der Gemeinderat fol-
genden Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2018 samt  
mittelfristigem Finanzplan für die Planungsperiode 2018 bis 
2022 beschlossen:

OH - Haushaltsabgang/-überschuss 2018 ...	              0

die Flächenwidmungsplan-Änderung 4.20 (Stessel, KG 
Klöchberg) des Flächenwidmungsplanes 4.00;
die Flächenwidmungsplan-Änderung 4.21 (Baulandaus-
weisung Puntigam/Rauch, KG Klöch) des Flächenwid-
mungsplanes 4.00;
die Flächenwidmungsplan-Änderung 4.22 (Baulandaus-
weisung Joch/Urbanitsch, KG Deutsch Haseldorf ) des 
Flächenwidmungsplanes 4.00;

die Flächenwidmungsplan-Änderung 4.23 (Baulandzo-
nierung Industriegebiet Klöcher Bau, KG Klöchberg); 
den Bebauungsplan „Industriegebiet Klöcher Bau“;

die Betreuungsstundenvereinbarung für das Jahr 2018 mit 
der Volkshilfe Steiermark gemeinnützige Betriebs GmbH;

Ausgaben im ordentlichen Haushalt:
Vertretungskörper u. allgemeine Verwaltung .. 	 337.100
Öffentliche Ordnung und Sicherheit .............    	    25.900
Unterricht, Erziehung und Sport ...................	 433.200
Kunst, Kultur und Kultus ..............................	    72.000
Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung ....	 386.300
Gesundheit .....................................................	    15.400
Straßenbau und Verkehrsmaßnahmen ............	 168.400
Wirtschaftsförderungsmaßnahmen .................	    46.900
Gemeindedienstleistungsbetriebe ....................	 650.300
Finanzwirtschaft .............................................	 259.700
Summe ...........................................................           2.395.200

Einnahmen im ordentlichen Haushalt:
Allgemeine Verwaltung ...................................	        9.600
Öffentliche Ordnung und Sicherheit .............	            100
Unterricht, Erziehung, Sport .........................	 182.500
Kunst, Kultur und Kultus ..............................	              0
Soziale Wohlfahrt ...........................................	                   0
Gesundheit ....................................................	            0
Straßenbau und Verkehrsmaßnahmen ............	    50.200
Wirtschaftsförderungsmaßnahmen .................	    11.900
Gemeindedienstleistungsbetriebe ...................	 605.400
Finanzwirtschaft .............................................        1.535.500
Summe .........................................................     2.395.200

Gemeindekindergarten
mit Einnahmen von ......................................          67.200
und Ausgaben von ........................................       137.800
Abgang zu Lasten des Gemeindebudgets .......         70.600
Schul- bzw. Bildungsbereich
mit Einnahmen von .........................................           115.000
und Ausgaben von .........................................       260.500
Abgang zu Lasten des Gemeindebudgets .......       145.500

Investitionsplan des außerordentlichen Haushaltes:

Einnahmen: .................................................       422.900

Wasserversorgung ..................................       117.900
Kanalisation ...........................................       307.000
Abfallbewirtschaftung ............................          75.000

Weitere Budgetschwerpunkte:
Sozial- und Gesundheitsbereich .....................         401.700
Straßenerhaltung sowie Pflege und Instand-
haltung öffentlicher Anlagen ..........................         168.400

die Resolution zum Thema „Abschaffung des Pflegeregresses“;
die Vereinbarung über Verkehrsdienstleistungen auf der Li-
nie 4.16 für den Zeitraum 09.09.2017 bis 09.09.2018;
die Flächenwidmungsplanänderung 4.24 (Domittner-
Kirchweg - Klöch, KG Klöch) des Flächenwidmungs-
planes 4.00;
die Vergabe der Wohnung Nr. 6 im Gemeindemietwohn-
haus Klöch 100;

Ausgaben: ....................................................       422.900

Bioabfall-Sammeln leicht gemacht mit Säcken aus 
Kraftpapier – 100 % kompostierbar!

Die Sammelsäcke aus Kraftpapier machen die Sammlung 
von Bioabfall praktischer. Einfach den Bioabfall im Pa-
piersack sammeln, den Sack aus dem Be-
hälter nehmen und so zur Biotonne tragen. 
Kosten: 25,- Euro für 300 Stk./Karton 
(Mindestbestellmenge 1 Karton)

Bestellung & weitere Informationen:
Abfallwirtschaftsverband Radkersburg
Tel.: 0699/18 19 20 21
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Wandern durch unsere 
wunderbare Landschaft 
findet bei den Gästen im-
mer größeren Anklang. 
Die Staatsgrenze zu Slo-
wenien bietet einen tou-
ristischen Reiz. 
Nun ist geplant, einen 
neuen Wanderweg, aus-
gehend von der Vinothek 
Klöch über Pirchwein-
garten - Pölten - Gruisla 
- Gerlinci - Deutsch Ha-

Wanderweg über die Staatsgrenze wird umgesetzt
seldorf, Hochwarth und 
zurück nach Klöch, zu er-
richten. 
Zu diesem Zweck wurde 
ein Arbeitskreis unter der 
Leitung von Fredi Klöckl 
installiert. 
Unsere Landwirte und 
Direktvermarkter haben 
viel Köstliches anzubie-
ten, Produkte sollen un-
terwegs sichtbar gemacht 
und angeboten werden. 

Deshalb bitten wir alle, die 
unterwegs eine Labestati-
on anbieten wollen, sich 
bis Ende Februar zu mel-
den. Und zwar für Pölten 
bei Gemeinderat Franz 
Fuchs, für Gruisla und 
Klöch bei Fredi Klöckl 
und für Deutsch Hasel-
dorf bei Bernd Käfer.  
Da dieses Projekt grenz-
überschreitend umge-
setzt wird, wurde seitens 

der Europäischen Union 
bereits eine Förderung 
zugesichert. Die restli-
chen Kosten werden vom 
Land Steiermark und der 
Marktgemeinde Klöch 
übernommen. Wir freu-
en uns, wieder einen tou-
ristischen Impuls für die 
Marktgemeinde Klöch 
setzen zu dürfen. Sie alle 
sind eingeladen mitzuma-
chen.

Wir sind in Klöch be-
müht, das touristische 
Angebot ständig auszu-
bauen bzw. zu erweitern. 
Ins Land einischaun, die 
Aussicht genießen – das 
machen die Menschen bei 
uns sehr gerne. Der Seindl 

als höchste Erhebung und 
die Klöcher Weinberge 
haben einen ganz beson-
deren Reiz. 
Daniel Tegel erklärte sich 
erfreulicherweise bereit, 
sein Grundstück für die 
Errichtung einer Aus-

Neue Plattform am Traminerweg errichtet
sichtsplattform zur Ver-
fügung zu stellen. Bür-
germeister Josef Doupona 
mit den ehrenamtlichen 
Klöcher Helfern Alfred 
Klöckl, Daniel Tegel, Al-
fred Schöffl und Robert 
Weber sowie die Gemein-

deaußendienstmitarbeiter, 
Markus Klöckl und Man-
fred Geißler haben diese 
Plattform errichtet. 
Ab sofort kann man die-
sen besonderen Aussichts-
punkt genießen und zum 
Krafttanken nützen.
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Das Leben ist schön, wenn 
man das Gute und die po-
sitiven Dinge auf dieser 
Welt sieht. Ich bin zutiefst 
dankbar, in diesem Land, 
in dieser wunderschönen 
Marktgemeinde mit bo-
denständigen Menschen 
leben zu dürfen, um mit 
ihnen unseren Lebens-
raum zu gestalten. Ein 
wertschätzender und re-
spektvoller Umgang mit 
Mitmenschen ist für mich 
ein unverzichtbarer Wert 
unserer Gesellschaft. Ich 
bin meinen Eltern sehr 
dankbar, dass ich mit fünf 
Geschwistern aufwachsen 
konnte, wo ich Gebor-
genheit und Nestwärme 
erfahren durfte. Ich bin 
meiner Familie sehr dank-

bar, die mir Wärme, Rück-
halt und Kraft für den All-
tag gibt. Ich habe alles in 
meinem Leben sehr ger-
ne und mit großer Freu-
de gemacht, war es der 
Lehrberuf, die Arbeit als 
Installateur und Speng-
ler, war es die Musik, wo 
ich unzählige lebensfrohe 
Menschen kennengelernt 
habe, ist es die Arbeit in 
der Gemeinde, wo ich die 
vielfältigen Zusammen-
hänge aller Lebensberei-
che kennenlernen durfte. 
Meine Wegbegleiter in 
allen Lebensbereichen 
sind bodenständige, fest 
verwurzelte Menschen 
mit Hausverstand. Vielen 
Dank dafür. Eine über-
aus große Freude hat mir 

Dank und Anerkennung zum 60. Geburtstag
das sehr gute Gemeinde-
ratswahlergebnis im Jahre 
2015 bereitet. 
Das beste Wahlergebnis 
der Steiermark bei der 
Nationalratswahl im Vor-
jahr gehört ebenfalls zu 
den freudigsten Ereignis-
sen meiner Amtszeit. Ich 
habe großen Respekt und 
bin zutiefst für dieses gro-
ße Vertrauen dankbar. Ich 
bedanke mich bei meinen 
Gemeinderäten für das 
gute Miteinander und bei 
den politischen Mitbe-
werbern für die hervorra-
gende Zusammenarbeit. 
Hausverstand ist für mich 
auch in dieser hoch tech-
nisierten, automatisierten 
Zeit enorm wichtig. Ich 
würde mir mehr Mensch-

lichkeit auf dieser Welt 
wünschen; es wird alles 
in Zahlen und Fakten ge-
messen und auf den Men-
schen wird sehr oft ver-
gessen. 
Ich bin sehr stolz auf unse-
re Jugend, ich mag unsere 
Kinder sehr gerne, sie sind 
unsere Zukunft. Ich bin 
und war in meinem Leben 
immer zufrieden. Ich bin 
von sehr vielen Freunden 
umgeben, ich bin stolz 
auf die Marke Klöch, auf 
die bodenständigen, flei-
ßigen Menschen und be-
danke mich für die zahl-
reichen wertschätzenden 
Auszeichnungen und die 
liebevollen Glückwün-
sche. Ich mag euch alle!             
                Bgm. Josef Doupona    
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Im Herbst des Vorjahres 
konnte das mit 2,25 Mio 
Euro Baukosten neu re-
novierte und umgebaute 
Schulhaus feierlich eröff-
net werden. 
Kindergarten und Schule 
sind wichtige Einrichtun-
gen für eine Gemeinde, 
wo die Bildung junger 
Menschen beginnt.  
Nachdem das Gebäude in 
die Jahre gekommen ist 
und die gesetzlichen Be-
stimmungen nicht mehr 

erfüllt werden konnten, 
war es notwendig ge-
worden, die Sanierung 
einzuleiten. Das Objekt 
selbst stand und steht auf 
einem sehr guten Fun-
dament und war sehr gut 
ausbaufähig. Mit der Ver-
legung des Kindergartens 
hat der Gemeinderat eine 
sehr gute Entscheidung 
getroffen. Die Bauarbei-
ten konnten im Sommer 
frühzeitig begonnen und 
rechtzeitig zu Schulbe-

Gelungene Sanierung des Schulgebäudes
ginn abgeschlossen wer-
den. Die Fassade mit 
der Außenanlage ergibt 
ein attraktives Erschei-
nungsbild, das großzügi-
ge Raumangebot macht 
ein angenehmes Arbeiten 
möglich, die Einrichtung 
wurde auf den neuesten 
Stand gebracht und gibt 
dem Innenbereich ein 
angenehmes Flair. Alle 
Beteiligten fühlen sich 
in diesem Haus sicht-
lich wohl und das Lernen 

und Arbeiten macht allen 
Spaß. 
Ein Dank gilt dem ge-
samten Lehr- und Kin-
dergartenpersonal für die 
aktive Mitarbeit von der 
Planungsphase bis zum 
Eröffnungstag. 
Ein besonderer Dank gilt 
den Gemeindebediens-
teten Greti, Helga und 
Markus für ihren persön-
lichen Einsatz während 
der Räumungsphasen so-
wie bei der Endreinigung.
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Frühlingsmarkt 
Handwerker & Hobbykünstler 
stellen in der Vinothek Klöch aus 

Der Weinbauverein Klöch bietet 
Hobbykünstlern  aus der Region 
wieder die Möglichkeit, in der 
Zeit von 07. März bis einschließ-
lich 05. April 2018 in der Vino-
thek Klöch ihre Werke auszustel-
len.

Thema: „Frühling und Ostern“ 

Selbstgemachte Werke aus unter-
schiedlichen Materialien können 
in allen Variationen  im Kostraum 
der Vinothek Klöch ausgestellt 
werden. 
Wer beim Frühlingsmarkt aus-
stellen möchte, meldet sich bitte 
bis spätestens 01. März bei Margit 
Hatzl unter der E-Mailadresse: 
vinothek@kloecherweine.at

Kultur ist ein wesentlicher Bestand-
teil unserer Gesellschaft. 
Eine Burg schreibt Geschichte. 
Die Burgruine Klöch diente einst 
als Wehrburg gegen die 
Raubzüge der Türken 
und schloss den Rad-
kersburger Raum nach 
Norden hin wehrtech-
nisch ab. 
Vor 20 Jahren wurde die 
Ruine behutsam revi-
talisiert. In dieser Zeit 
wurden unzählige Ver-
anstaltungen vom Bur-
gruinenforum Klöch 
organisiert. Den ehren-
amtlichen Mitarbeitern 
gilt an dieser Stelle ein 
besonderer Dank. Für die tausen-
den Besucherinnen und Besucher 
war und ist es immer wieder ein 
besonderes Erlebnis, verschiedene 

Veranstaltungen in einer so einzig-
artigen Location zu erleben. Von 
humorvollen Theaterstücken der 
„Burgschauspieler“ bis hin zu Mu-

sicals und dem Klöcher 
Traminer Open kann auf 
einen großartigen Facet-
tenreichtum zurückge-
blickt werden. 
Nun soll dieses Jubilä-
um gebührend gefeiert, 
die Geschichte aufgerollt 
und ein interessanter 
Programmpunkt im Kul-
tursommer veranstaltet 
werden. 
Dazu laden wir Sie schon 
jetzt recht herzlich ein. 

Jubiläumsveranstaltung: 
Freitag, 22. Juni 2018, Beginn 20.00 
Uhr; weitere Informationen folgen 
in Kürze.

20 Jahr-Jubiläum Burgruine Klöch

© Wolfgang Löschnigg
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Jugend am Wort!
Mein Name ist Lukas Eberhaut, 
ich bin 19 Jahre alt und wohne in 
Klöchberg. Ich besuche seit fünf 
Jahren die i:HTL Bad Radkers-
burg mit dem Schwerpunkt Elek-
trotechnik/erneuerbare Energien 
und bin nun in der Maturaklas-
se angekommen. In diesem Jahr 
werde ich meine Diplomarbeit 
und die Matura absolvieren. 
Die meisten unter Ihnen werden 
mich wahrscheinlich als Musiker 
der Weinlandkapelle Klöch wie-
derkennen. Musik ist meine gro-
ße Leidenschaft und diese lebe 
ich bei unzähligen Veranstaltun-
gen und Festen in diversen Grup-
pierungen mit meinen zwei Inst-
rumenten aus. Die Freude an der 
Musik wurde mir von meinem 
Vater quasi in die Wiege gelegt. 
Nun versuche ich in seine großen 
Fußstapfen zu treten, um auch 
eine so erfolgreiche musikalische 
Laufbahn durchleben zu können.
Längerfristig peile ich eine Ar-
beitsstelle an, die mir die nötige 
Perspektive bietet und sich in 
unserer Region befindet, um in 
unserer schönen Marktgemeinde 
bleiben zu können. Alles in allem 
blicke ich aufgrund meiner tech-
nisch orientierten Ausbildung in 
eine tolle Zukunft, in der ich die 
Begeisterung an der Musik nicht 
verlieren möchte.
                                         Lukas Eberhaut

E-Tankstelle am Marktplatz
Wir sind gefordert, uns den Heraus-
forderungen der Zukunft zu stellen. 
Um die Klimaziele in Österreich zu 
erreichen, fördert der Bund Maß-
nahmen, die den CO2-Ausstoß ver-
ringern. 
So haben wir uns entschlossen, eine 
E–Tankstelle im Zentrum von Klöch 
zu errichten. Im heurigen Jahr wird 
der „Tankstellen-Strom“ kostenlos 

zur Verfügung gestellt. Solaranlagen 
liefern umweltfreundlichen, kosten-
günstigen Strom und bieten sich für 
die E-Mobilität auch im privaten 
Bereich bestens an. 
Im ASZ in Ratschendorf wird ein E-
Transporter für den Sperrmülltrans-
port zur Verfügung gestellt. Nutzen 
Sie dieses Fahrzeug und überzeugen 
Sie sich selbst von der E-Mobilität. 

Best of Musical & Wein
Dem Burgruinenforum  Klöch ist es 
gelungen, einen Musicalabend der 
Extraklasse nach Klöch zu bringen. 
Anja Wendzel (www.anjawendzel.
at), aktuell in Deutschland bei Tanz 
der Vampire zu sehen, und der ge-
bürtige Holländer Dirk Smits wer-

den mit einem Überraschungsgast 
aus Hamburg einige der schönsten 
Musicalsongs in Kombination mit 
einer Weinverkostung am Freitag, 
dem 06. Juli 2018 auf der Burgruine 
Klöch präsentieren. Weitere Infor-
mationen folgen.         Veronika Royer
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Im Herbst des Vorjahres 
wurde mit den Arbeiten 
im Zusammenhang mit 
dem Zubau beim bzw. 
der Erweiterung des be-
stehenden Altstoffsam-
melzentrum (ASZ) in 
Ratschendorf begonnen. 
In den nächsten Wochen 
und Monaten entste-

Umbau Regionales Altstoffsammelzentrum: Baustart erfolgt 
hen ein neuer überdach-
ter Strauch- und Grün-
schnittsammelplatz (Foto 
li.), eine Überdachung des 
bestehenden Freilager-
platzes (Foto re.) und ein 
ReUse-Shop, wo brauch-
fähige Waren zum Verkauf 
angeboten werden. Damit 
werden Lagerflächen ge-

wonnen und für die Kun-
dinnen und Kunden eine 
noch bessere Übersicht-
lichkeit geschaffen. In 
diesem Rahmen nahm der 
AWV Radkersburg auch 
Kundenwünsche auf und 
errichtet im Eingangs-
bereich ein notwendiges 
Vordach. Damit kann  

man auch bei Regenwetter 
Abfälle trocken in die An-
nahmehalle bringen. Der 
Um- und Zubau schränkt 
den laufenden ASZ-Be-
trieb nicht gravierend ein 
und es können Abfälle in 
gewohnter Art und Weise 
abgegeben werden.

Ing. Wolfgang Haiden

Vor mehr als fünf Jahren 
startete die „neue Abfall-
kultur“ im Verbandsgebiet 
des Abfallwirtschafts-
verbandes (AWV) Rad-
kersburg. Eine damals 
neue und einzigartige In-
frastruktur wurde in der 
geografischen Mitte der 
Region errichtet. Seit da-
mals können alle Einwoh-

ner der nunmehr zehn 
Gemeinden – Bad Rad-
kersburg, Deutsch Go-
ritz, Halbenrain, Klöch, 
Mettersdorf, a. S., Mu-
reck, Murfeld, St. Peter 
a. O., Straden und Ties-
chen – das neue regionale 
Altstoffsammelzentrum 
des AWV Radkersburg 
bequem nutzen. Bürger-

Regionales Altstoffsammelzentrum – eine Erfolgsgeschichte
freundliche Öffnungszei-
ten, zwei Mietautos für 
das Transportieren des 
Abfalles, übersichtliche 
Gestaltung der Sammel-
behälter und hervorragen-
des Fachpersonal bieten 
beste Serviceleistung. Mit 
der getrennten Sammlung 
werden wichtige Ressour-
cen geschaffen. Damit ist 

der AWV Radkersburg 
mit seinen Mitgliedsge-
meinden beispielgebend 
für die Steiermark und da-
rüber hinaus. Ein gemein-
samer großartiger Erfolg, 
der nur durch das Um-
weltbewusstsein und das 
aktive Mittun der Bevöl-
kerung ermöglicht wurde!                 
                       Ing. W. Haiden
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Flott schreiten die Bauar-
beiten des neuen Büroge-
bäudes und der Lagerhalle 
auf dem Firmengelände in 
Klöchberg voran. 
Mit insgesamt 180 Mit-
arbeitern, davon ca. 50 
in Klöch, ist dieses Un-
ternehmen ein zuverläs-
siger Partner im Hoch- 
und Tiefbau. Die Firma 

Klöcher Baugesellschaft 
m.b.H. ist eine Tochter-
firma der Bauunterneh-
mung Granit GmbH mit 
mehreren Standorten. 
Nun werden die Standor-
te Radochen und Klöch 
zusammengeführt und ein 
Bürogebäude samt einer 
Lagerhalle errichtet. Die 
Baumaßnahmen sollen im 

Spatenstichfeier der Firma Klöcher Baugesellschaft m.b.H. 
Herbst 2018 abgeschlos-
sen sein. Die Firma ist in 
ganz Österreich unterwegs 
und transportiert den Na-
men und die Marke Klöch 
positiv nach außen. 
Durch verlässliche und 
hochqualifizierte Mitar-
beiterInnen hat sich das 
Unternehmen einen guten 
Namen gemacht. Es ist 

für Klöch sehr erfreulich, 
dass die Firma Klöcher 
Baugesellschaft m.b.H. 
mit dieser Maßnahme den 
Standort und somit Ar-
beitsplätze sichert.
Wir bedanken und freuen 
uns auf eine weitere sehr 
gute Zusammenarbeit und 
wünschen für die Zukunft 
viel Erfolg.

Mitarbeiter sind das Ka-
pital einer Firma.  Die Fa. 
ALAS Klöch GmbH ist 
in Klöch ein wertvoller 
Arbeitgeber. 
Über Jahrzehnte ist dieses 
Unternehmen erfolgreich 
unterwegs und liefert ei-
nen hochwertig aufbe-
reiteten Rohstoff für den 

MitarbeiterInnen der Firma ALAS Klöch GmbH geehrt
Hoch- und Tiefbau. Ob 
für die Gartengestaltung 
oder  für den Wege- und 
Hausbau ist diese Fir-
ma ein verlässlicher An-
sprechpartner. 
Die Firmenleitung ist 
ständig bemüht, die Be-
lastungen beim Abbau so 
niedrig wie möglich zu 

halten, dafür gilt ihnen ein 
herzliches Dankeschön.  
Von Klöch aus werden 
auch andere Standorte in 
der Steiermark mitbetreut 
und verwaltet. 
Im Zuge der Weihnachts-
feier wurden wieder lang-
jährige MitarbeiterInnen 
geehrt. Es sind dies Sieg-

fried Schuster, Ingeborg 
Rüschitz, Josef Rombold, 
Gerlinde Windbacher, El-
friede Steiner, Willibald 
Stessl, Renate Nell und 
Margarete Frauwallner. 
Wir gratulieren den Ge-
ehrten und danken dem 
Unternehmen für die vie-
len Arbeitsplätze in Klöch.
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Die Firma Klöcher Bau-
gesellschaft m.b.H., als 
wertvoller Wirtschaftsbe-
trieb in der Marktgemein-
de Klöch, hat kürzlich die 
Auszeichnung „Feuer-
wehrfreundlicher Arbeit-
geber“ erhalten. 
Für einen Betrieb ist es 
nicht selbstverständlich, 

Feuerwehrfreundlicher Arbeitgeber ausgezeichnet
den Beschäftigten wäh-
rend der Arbeitszeit frei-
zugeben, damit diese zu 
Einsätzen eilen können, 
um so unsere Bevölke-
rung zu schützen oder gar 
Menschenleben zu retten. 
Die Verantwortlichen der 
Firma Klöcher Baugesell-
schaft m.b.H., allen voran 

Geschäftsführer Ing. Ger-
hard Horn und Bereichs-
leiter Ing. Günter Edels-
brunner, zeigen immer 
wieder die Bereitschaft, 
Mitarbeiter für den Feu-
erwehrdienst freizustellen. 
Dafür wurde Ihnen von 
Landeshauptmann Her-
mann Schützenhöfer im 

Weißen Saal der Grazer 
Burg großer Dank aus-
gesprochen. Die Markt-
gemeinde Klöch gra-
tuliert und dankt dem 
Unternehmen und der 
Geschäftsführung zur 
Auszeichnung sowie für 
ihre Großzügigkeit und 
ihr Verständnis.

„Handwerk hat Goldenen 
Boden“. 
Unsere Jugend leistet das 
ganze Jahr über Großes, 
egal ob in der Schule oder 
im Beruf, sie wird heut-
zutage ganz schön gefor-
dert. Eine große Zahl an 
Jugendlichen absolviert 
ein Studium. Ich sehe 
aber auch große Chancen 

im Erlernen eines Lehr-
berufes. Wir alle brau-
chen die Handwerker im 
täglichen Leben, sie sind 
gefragter denn je. Für die 
Unternehmer ist es oft 
schwierig, Fachkräfte zu 
finden. Dabei haben sie 
am Arbeitsmarkt gute 
Möglichkeiten, sich durch 
Ausbildungen nach oben 

Christian Ulrich und Sandra Tegel – „Stars of Styria“
zu arbeiten. Christian 
Ulrich ist ein gutes Bei-
spiel, er hat im zweiten 
Bildungsweg nun mehr 
den zweiten Meistertitel 
gemacht und gleichzeitig 
das Angebot für die Stel-
le eines Berufschullehrers 
an der Ausbildungsstätte 
in Graz erhalten. Sandra 
Tegel hat ihre Lehre als 

Handelskauffrau mit Aus-
zeichnung abgeschlossen 
und hat einen wertvollen 
Arbeitsplatz vor Ort. Bei-
de wurden von der Wirt-
schaftskammer Steier-
mark als „Stars of Styria“ 
ausgezeichnet. 
Wir gratulieren und wün-
schen für die Zukunft al-
les Gute und viel Erfolg.

© Foto Fischer
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Meine Seifenküche 
Alles begann mit einem Hobby, einer kreativen Tätigkeit. Vor mehreren Jahren habe ich einen Kurs 
im Seifensieden besucht. Die Herstellung und das Ergebnis haben mich seither nicht mehr losgelas-
sen. Das war der Moment, in welchem ich für immer diverse Dusch- und Waschgels aus meinem 
Badezimmer verbannt habe.  
Denn Naturseife ist in so vielen Dingen unschlagbar. Sie fühlt sich einfach anders an: Man muss es 
versucht haben! Bald verschwanden mehr und mehr Produkte aus dem Badezimmer, denn die Seifen 
reinigen nicht nur, sie pflegen auch. Dadurch wird einiges an Pflegeprodukten überflüssig.  
 
Mittlerweile bin ich selbst Kräuterpädagogin, und aus der anfänglichen Seife hat sich eine Leiden-
schaft für allerlei Körperpflegeprodukte entwickelt. Ich begann, die Inhaltsstoffe diverser „Pflegepro-
dukte“ kritisch zu hinterfragen. Es ist wohl keine große Neuigkeit mehr, dass die darin befindlichen 
Inhaltsstoffe zum Großteil sehr fragwürdig sind.  
 

Es ist schön, dass der Trend zunimmt, Herkunft, Her-
stellung, Inhaltsstoffe und viele weitere Aspekte 
diverser Produkten zu hinterfragen. Denn nicht nur 
das, was wir unserem Körper von innen zuführen, 
wirkt dort. Unsere Haut ist unser größtes Organ, und 
wie sie ausscheidet, so nimmt sie auch auf.  Auch 
hier ist es wichtig, darauf zu achten, was wir an uns 
ran lassen.  
 
Vor bald einem Jahr habe ich ein Kleinstunterneh-
men gegründet. Ich habe bei mir zu Hause eine Sei-
fenküche eingerichtet und stelle dort Seifen im Kalt-
verfahren her. Ich mag es sehr, mich kreativ zu betä-
tigen, und die verschiedensten Seifen herzustellen. 
Dafür verwende ich ausschließlich Pflanzenöle in 

Lebensmittelqualität, und es ist einfacher als angenommen, folgenden Satz wahr zu machen: 
An meine Haut kommt nichts, was ich nicht auch essen könnte. Die Produktpalette ist vielfältig: 
Klassische Seifen in verschiedenen Farben, Formen, beduftet mit naturreinen ätherischen Ölen oder 
ohne Duft. Peelingseifen, Küchenseifen mit Kaffeesatz, Babyseife, Rasierseife... 
 
Ich habe immer Seifen auf Vorrat, aber die Idee ist es, Seifen auf Wunsch herzustellen.  
So gibt es sicherlich für jeden Geschmack und Hauttyp die passende Seife, selbst für sehr empfindli-
che Haut.  
Auf meiner Homepage www.seifenküche.at sind neben vielen Informationen zu Inhaltsstoffen mei-
ner Produkte auch Inhaltsstoffe erläutert, die uns schaden und dennoch in Kosmetika häufig zu fin-
den sind.  
Es sind einige meiner Produkte angeführt und die Palette erweitert sich ständig.  
 
Ich würde mich sehr freuen, von Ihnen zu lesen oder zu hören.  Mir ist es ein großes Anliegen, Natur-
seife und Naturkosmetik möglichst vielen als bessere und gesündere Alternative zu den konventio-
nellen Produkten näher zu bringen  - um die Nachhaltigkeit, die Einzug hält, ein Stück zu erweitern. 
Ich berate Sie gerne. Auf Anfrage bekommen Sie alle notwendigen Informationen zu meinen Produk-
ten. Ich biete auch Kurse zu oben angeführten Themen an.  
 

Bianca Marbler | www.seifenküche.at | b.marbler@hotmail.com 
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Mit Freude dürfen wir 
auf ein erfolgreiches Jahr 
2017 zurückblicken und 
feiern quasi unseren ersten 
Spar-Klöch Geburtstag!
Gemeinsam mit eurem 
Engagement, eurer Of-
fenheit für Neues sowie 
eurer Kaufbereitschaft, 
ist es uns gelungen, selbst 
große Herausforderungen 
in unserem ersten Lehr-
jahr gut zu meistern.
Wir sammelten Erfah-
rungen und wunderbar 
positive Eindrücke in 
diesem für uns neuen Ge-
schäftsfeld. Auch unser 
im Sparmarkt integrierter 

Freude und Dankbarkeit – unser erstes Sparmarkt-Jahr in Klöch!    
Handyshop hat mit rund 
200 verkauften Handys 
unsere Erwartungen weit 
übertroffen!  
Es macht viel Freude, sich 
in dieser schönen Klöcher 
Gegend, welche von so 
viel Herz geprägt ist, zu 
etablieren. Großen Dank 
an alle Klöcher Vereine – 
sie haben mit ihrem Com-
mitment stark zu unserem 
Erfolg beigetragen! 
Auf vielen Ebenen ist das 
Engagement von unserem 
viel geschätzten Bürger-
meister Josef Doupona 
zu erleben – durch sein 
Zutun zur Gestaltung der 

Gemeinde erleben wir ein 
gegenseitiges Profitieren – 
so wie es nur in einer ge-
sunden und von Begeiste-
rung geprägten Gemeinde 
möglich ist.
Melanie Radl meistert ge-
meinsam mit ihren Mitar-
beitern das Management 
des Marktes grandios – so 
konnte die Führung nun 
fast zur Gänze an Melanie 
abgegeben werden. 
Robert und Daniela freu-
en sich jedoch schon sehr, 
ganz gezielt der einen oder 
anderen Klöcher Veran-
staltung beizuwohnen – 
dazu gab es im ersten Jahr 

einfach viel zu wenig Zeit.
Und das erwartet unsere 
Klöcher Kundschaft im 
ersten Halbjahr 2018:
• Wir feiern im Februar 
das einjährige Bestehen 
des Sparmarktes Klöch. 
• Im März dürfen wir auf 
den ersten Geburtstag des 
Cafés Klöch zurückbli-
cken.
• Im Sommer eröffnen wir 
wieder unseren wunder-
baren Café-Haus Gast-
garten.
• Charly Temmel-Eis wird 
es wieder ab Mai in unse-
rem Café Klöch geben.

Daniela Bakalarz-Zákos

Ab 12. März 2018 star-
te ich wieder voll durch! 
Nach einem aufregenden 
Jahr 2017 und einer kur-
zen Babypause freue ich 
mich, Ihnen mitteilen zu 
können, dass ich ab 12. 
März 2018 wieder für Sie 
als Fußpflegerin in Klöch 
tätig sein werde. 
Meine Angebote für Sie 
reichen von medizini-
scher und kosmetischer 
Fußpflege über Fuß- und 
Handmassagen bis hin 

Wieder für SIE und IHN da!
zur Maniküre und vieles 
mehr. Auch für männliche 
Kunden gibt es besondere 
Angebote. Unsere Füße 
tragen uns durchs gan-
ze Leben! Tun Sie ihnen 
auch etwas Gutes!
Ich freue mich darauf, Sie 
wieder in Klöch 39 begrü-
ßen und verwöhnen zu 
dürfen! 
Kontakt: Nicole Ulrich, 
8493 Klöch 39, Tel.-Nr. 
0664/38 81 895, E-Mail: 
nicoleulrich@gmx.net
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Winzerzug Klöch 2018 
„Leben und Feiern im Traminer-Land“ 

Einladung: Mitmachen & dabei sein! 
Fünf Jahre sind vergangen und wir stecken bereits mitten in den Vorbereitungsarbeiten für 

unseren traditionellen Winzerzug Klöch 2018 – „Leben und Feiern im 
Traminer-Land“, der am 

Sonntag, 23. September 2018
stattfindet (Ersatztermin: Samstag, 29.09.2018). Wir laden Sie recht herzlich ein, ge-
meinsam mit uns und Ihren geschmückten Umzugswägen sowie regionalen kulinari-
schen Spezialitäten am Winzerzug Klöch 2018 teilzunehmen. Der Winzerzug Klöch 
ist der Höhepunkt unter den Erntedankfesten in der Region Bad Radkersburg. Regi-
onale kulinarische Spezialitäten und Wein stehen im Mittelpunkt. Begleitet wird der 
Umzug von Weinhoheiten, Musikkapellen und Trachtengruppen.

Umzugswägen: 

• Erntekrone 
• Umzugswägen (Anhänger, Kutschen, Autos, Traktoren, usw.) geschmückt mit 

Kürbissen, Mais, Blumen, Weinreben und vieles mehr 
• Altes Handwerk rund um den Wein und bäuerliches Leben 
• Akteure, die einen Umzugswagen betreiben, können nach den gesetzlichen 

Vorgaben ausschenken 
• Keine Standgebühr 

BITTE VORMERKEN: 

Am Donnerstag, 22. März 2018 laden wir Sie um  
18.00 Uhr zum gemeinsamen Gespräch  

in den Gasthof Palz ein. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und interessante Vorschläge. 

Herzliche Grüße! 

Christian Contola    Christian Gschaar         Daniel Tegel 
GF TV Region Bad Radkersburg  GF Weinbauverein Klöch        Festobmann Winzerzug
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Im Wettbewerb um den 
Innovationspreis 2018 des 
Steirischen Vulkanlandes 
erreichte das von uns ent-
wickelte Projekt „System 
Dirn“ den zweiten Preis. 
Das „System Dirn“ bietet 
eine Gesamtlösung für den 
Apfelanbau der Zukunft. 
Der Ausgangspunkt für 

„System Dirn“ – mit Realismus in die Zukunft blicken
die Entwicklung war eine 
umfangreiche Analyse des 
Apfelmarktes anhand von 
Zahlen und Fakten. Beim 
„System Dirn“ spielt die 
Nachhaltigkeit aus wirt-
schaftlicher, familiärer und 
umwelttechnischer Sicht 
eine tragende Rolle. Mit 
der Maschine kann man 

alle Aufgaben im Apfel-
anbau als Einzelperson 
bewältigen. Der beinharte 
Wettbewerb am Markt, 
gepaart mit der Weiter-
entwicklung der Gesell-
schaft und den damit ver-
bundenen Veränderungen 
in den Familienstrukturen, 
veranlasst jeden Apfelbau-

er zum Handeln. Wir ste-
hen noch ganz am Anfang 
eines Projektes, von dem 
wir begeistert und über-
zeugt sind. Die Maschine 
wird von der Firma BAG 
in Klöchberg produziert. 
Nähere Infos unter: www.
dirn.at 

Ing. Gottfried Maitz

Die Erfolgsgeschichte der 
Klöcher Basaltwerke ist 
unumgänglich mit dem 
Namen „Sepp Gölles“ 
verbunden.  
Anfang der 70er Jahre 
startete er mit gerade ein-
mal 14 Mitarbeitern und 
zwei LKW eine Erfolgs-
story. Mit viel Herzblut 
und Engagement hatte er 
bald einen ansehnlichen 

Hohe Auszeichnung für Gölles
Fuhrpark organisiert, mit 
dem er den aufbereiteten 
Basalt weit über die Re-
gion hinaus bekannt ge-
macht hat.  
Die Erstellung eines lang-
fristigen Abbauplanes mit 
den dazugehörigen Ge-
nehmigungen war eine 
weitere Meisterleistung 
von ihm. Die Gründun-
gen der Firmen BAG 

Klöch Aufbereitungstech-
nik GmbH und Klöcher 
Baugesellschaft m.b.H., 
mit Standorten in Kroa-
tien, Ungarn und Tsche-
chien, waren seine ganze 
Leidenschaft. 
Erfolgreiche Verhand-
lungen wurden stets mit 
einem Glas Klöcher Tra-
miner begossen. 
Die Planung und der 
Bau des Klöcher Umfah-
rungstunnels wurden von 
Sepp Gölles und dem 
damaligen Bürgermeister 
Gottfried Maitz vorange-
trieben und mit dem Land 
Steiermark sehr gut aus-
verhandelt und umgesetzt.
Vor seinem Ausscheiden 
aus dem Unternehmen 
waren in den verschie-
denen Firmenbereichen 
insgesamt rund 400 Mit-
arbeiter beschäftigt. 
Sepp Gölles war stolz 
auf sein Unternehmen, 

auf Klöch, hat eine große 
Anzahl an Arbeitsplätzen 
geschaffen und so das Un-
ternehmen auf Erfolgs-
kurs gebracht. 
Für seine Verdienste 
wurde ihm kürzlich vom 
Steirischen Vulkanland 
der „Sonderpreis Lebens-
werk“ für herausragende 
Leistungen im Bereich 
Lebenswerk Wirtschaft, 
Regionalentwicklung und 
Wein im Wettbewerb 
um den Innovationspreis 
2018, Kategorie „Lebens-
kraft“, zuerkannt. Die 
Marktgemeinde Klöch 
dankt Sepp Gölles auf-
richtig für seinen Einsatz 
im Unternehmen, verbun-
den mit der Schaffung von 
wertvollen Arbeitsplätzen 
in Klöch, gratuliert zur 
großen Auszeichnung und 
wünscht für die Zukunft 
alles erdenklich Gute und 
Gesundheit.
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Es waren so viele wie noch 
nie, die sich am National-
feiertag auf den Weg zum 
Weinbergfest am Hoch-
warth gemacht haben. 
Beim Start am Sportplatz 
durfte Bgm. Josef Doupo-
na die Wanderfreudigen 
und die Kinder begrüßen. 
Bei strahlendem Wet-
ter ging es dann entlang 
des Traminerweges zum 

Fitmarsch 2017
Weinbergfest. Kinder, die 
das Ziel am schnellsten 
erreicht hatten, durften 
eine Wandermedaille ent-
gegennehmen. Bei kuli-
narischem und musikali-
schem Hochgenuss wurde 
danach ausgiebig gefeiert. 
Diese Veranstaltung hat 
mittlerweile schon Tradi-
tion und zieht enorm viele 
Gäste nach Klöch.

Als einer der ersten Plätze 
in der Steiermark starten 
wir Anfang März, soweit 
es die Witterung zulässt, 
bereits in die 10. Golfsai-
son. 
Der Südkurs rund um die 
Driving Range ermög-
licht den Golfern auch 
über die Wintermonate in 

Golfanlage Traminer Golf Klöch
Schwung zu bleiben. Die 
Golfschule Ingrid Ver-
meulen beginnt zu Ostern 
mit dem ersten Platzrei-
fekurs über vier Tage zu 
je drei Stunden. Ab vier 
Personen im Kurs kosten 
die zwölf Stunden nur 
129,- Euro pro Person. 
Der Golfclub bietet den 

Anfängern eine günstige 
Spielgebühr für die 1. Sai-
son! Wer noch unsicher 
ist, kann sich zu einem 
Schnupperkurs (60 bis 90 
Minuten, je nach Teilneh-
merzahl) anmelden. 
Das Golf Hotel Klöch ist 
ab 17. März wieder geöff-
net. Auch Nicht-Golfer 

sind jederzeit herzlich 
willkommen! 
Wir freuen uns auf einen 
schönen Saisonstart und 
wünschen ein schönes 
Spiel! 
Infos und Termine finden 
Sie auf der Homepage:
www.traminergolf.at 
Traminergolf Klöch-Team

Mitte November hatten 
zahlreiche BesucherInnen 
die Gelegenheit, sich im 
Rahmen der Veranstal-
tung „Jungwein trifft La-
genwein“ in der Vinothek 
Klöch von der hervorra-
genden Qualität des Jahr-
ganges 2017 sowie älterer 
Jahrgänge zu überzeugen 
und steirische Schmankerl 
zu genießen. Dabei wur-

Jungwein traf Lagenwein
de bewiesen, dass Weine 
aus Trauben, die auf den 
Klöcher Toplagen gedei-
hen durften, mit einem 
langen Lagerpotential 
ausgestattet sind. Die von 
den WinzerInnen aus-
geschenkten Jungweine 
präsentierten sich fruch-
tig frisch mit angenehmer 
Säurestruktur.
           Ing. Verena Klöckl, BA w
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„Es steckt mehr Philosophie in einer Flasche Wein, 
als in allen Büchern dieser Welt.“ Louis Pasteur

Wir laden Sie zur Klöcher Weinkost ein.

• über 100 Weine aus Klöch – Jahrgang  
   2017 & Raritäten
•  Winzer persönlich anwesend
•  Rückblick 60 Jahre Weinkost Klöch
•  Fachsimpeln erwünscht

Im Eintrittspreis von € 10,- sind alle 
Weinproben inkludiert.

Rein in die Wanderschuhe, 
raus in die Natur! 
In der Region Bad Rad-
kersburg lockt die wär-
mere Jahreszeit dank des 
milden Klimas schon et-
was früher. Erleben Sie 

einen wunderbaren Früh-
lingsauftakt beim Wan-
dern mit den Winzern 
von Klöch am Traminer-
weg und mit den TAU-
Winzern von Tieschen 
am TAU-Weg der Riede 

Fühl´ den frühen Frühling beim Start in die Wandersaison
am 24. & 25. März 2018. 
Genießen Sie Weine bei 
Kellerführungen, Jahr-
gangsverkostungen und 
regionale Schmankerl – 
20 Stationen in Klöch und 
17 Stationen in Tieschen 

erwarten Sie. Erkunden 
Sie die Betriebe entlang 
des Traminerweges und 
TAU-Weges der Riede 
mit dem Wanderpass und 
nehmen Sie am Gewinn-
spiel teil.

Foto: TV Region Bad Radkersburg | pixelmaker.at Foto: TV Region Bad Radkersburg | pixelmaker.at 
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Voll Stolz durften wir Ih-
nen 2017 eine neue Ver-
anstaltung präsentieren. 
Da unser Weisenbläserfest 
Jahr für Jahr jede Menge 
Leute auf unseren schönen 
Klöchberg lockt, dachten 

wir uns, dass das Datum 
und der Ort perfekt für 
eine zweite Veranstaltung 
wären. So wurde die neue 
Veranstaltung „Volksmu-
sik am Weinberg“ gebo-
ren. Wie der Name schon 

Volksmusik am Weinberg & Weisenbläserfest
verrät, wurden am Sams-
tag von verschiedensten 
Gruppierungen, auch von 
vielen jungen, musikali-
schen Talenten, volkstüm-
liche Stücke am Wein-
berg zum Besten gegeben.

Am Sonntag fand die 15. 
Auflage des traditionellen 
Weisenbläserfestes statt. 
Bei prächtigem Wetter 
durften wir an beiden Ta-
gen zahlreiche Besucher 
begrüßen.         Sandra Holy

Ende Oktober des Vor-
jahres fand erstmalig das 
Konzert des Bezirksju-
gendblasorchesters des 
Musikbezirkes Bad Rad-
kersburg im Kulturhaus 
der Marktgemeinde Stra-
den statt. 
Nach knapp zwei Mo-
naten, in denen intensiv 
geprobt wurde, war der 

Bezirksjugendblasorchester
Höhepunkt mit einem 
Konzert erreicht. 
Von insgesamt 40 Mu-
sikerInnen aus verschie-
denen Musikkapellen 
kamen sechs aus unseren 
Reihen, welche von Georg 
Laller musikalisch bestens 
auf das Konzert vorberei-
tet wurden.

Sandra Holy

Mitte November des Vor-
jahres fand im BORG 
Bad Radkersburg die 
Konzertwertung des Mu-
sikbezirkes Bad Radkers-
burg statt.
Nach wochenlanger har-
ter Probenarbeit durften 
wir vor einer fachkundi-
gen Jury unser Können 
unter Beweis stellen und 
konnten ein großartiges 

Konzertwertung
Ergebnis erzielen! Vielen 
Dank an alle Musikerin-
nen und Musiker für das 
Durchhaltevermögen. 
Ein besonderer Dank 
gilt  auch unserer Frau 
Kapellmeister Mag. Bar-
bara Gollenz sowie ih-
rem Stellvertreter Martin 
Knoller für die perfekte 
Vorbereitung.
                              Sandra Holy
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Ende Dezember des Vor-
jahres fand das traditio-
nelle Preisschnapsen des 
SV Union Sturm Klöch 
im Sporthaus statt. 
Die zahlreichen Schnap-
ser spielten wie in den 
vergangenen Jahren auf 
sehr hohem Niveau. An 
diesem Abend war Erich 
Kazianschütz nicht zu 
schlagen und krönte sich 

zum Schnapserkönig. Auf 
den Plätzen zwei und drei 
folgten Günther Röck 
und Gerhard Hirtl (Foto 
links). Die Siegerehrung 
wurde von Organisator 
Ludwig Steßl und Ob-
mann Reinhard Wohlkin-
ger durchgeführt. 
Ende Jänner lud der 
ÖKB-Ortsverband Klöch 
wiederum zum traditi-

Schnapserkönige gekürt

Mitte Jänner fand die 
diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der Wein-
landkapelle Klöch beim 
Buschenschank Frühwirth 
in Deutsch Haseldorf 
statt. Obmann-Stellver-
treter Marcel Semlitsch 
eröffnete die Versamm-
lung mit der Begrüßung 

Weinlandkapelle: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
aller MusikerInnen und 
Ehrengäste des Musikbe-
zirkes Bad Radkersburg 
sowie der Marktgemeinde 
Klöch. 
Kapellmeister Barbara 
Gollenz hob besonders 
die großartige Jugendar-
beit hervor. Heuer durften 
wir sechs neue Mitglieder 

(vier MusikerInnen, zwei 
Marketenderinnen) in den 
Reihen der Weinland-
kapelle Klöch begrüßen. 
Nach den Tagesordnungs-
punkten sowie einem 
Rückblick auf ein beweg-
tes Jahr 2017 mit vielen 
Höhen und Tiefen fanden 
im Anschluss Neuwahlen 

statt. Als neuer Obmann 
der Weinlandkapelle 
Klöch wurde Ing. Martin 
Palz mit seinem Vorstand 
gewählt. 
Der gesamte Vorstand 
freut sich auf eine gute 
Zusammenarbeit in den 
nächsten drei Jahren.                                             
                               Sandra Holy

onellen Preisschnapsen 
ein. 32 Schnapser, alle-
samt aus der Marktge-
meinde Klöch, durfte 
Obmann Erich Potzinger 
im „Gustoplatzl“ in Pirch-
weingarten begrüßen. 
Nach spannenden und 
fairen Bummerln stan-
den die Sieger fest. Gün-
ther Wallner konnte sich 
vor Franz Christi und 

Günther Röck den Sie-
gerscheck sichern (Foto 
rechts). 
Ein herzliches Danke-
schön gebührt Obmann 
Erich Potzinger und sei-
nem Team für die perfekte 
Organisation dieses Tur-
niers. Ein weiterer Dank 
gilt dem Turnierleiter 
Ludwig Steßl. René Palz 
& Günther Wallner         
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Alljährlich wird vom 
ÖKB-Ortsverband Klöch 
eine Wehrdienstberatung 
im Beisein von Vzlt. a. D.  
Johann Fuchs abgehalten. 
Junge Klöcher erhalten 
dabei detaillierte Infor-
mationen und unterstüt-
zende Hilfe zur Stellung 
und werden so auf ihren 
Wehr- bzw. Zivildienst 
bestens vorbereitet. Es 

würde uns sehr freuen, 
wenn wir bei der nächs-
ten Beratung alle Stel-
lungspflichtigen begrüßen 
dürften. Bürgermeister 
Josef Doupona bedank-
te sich bei Johann Fuchs 
für die Bereitschaft, junge 
Burschen auf ihren be-
vorstehenden Wehr- bzw. 
Zivildienst vorzubereiten.  
                       Günther Klöckl

Wehrdienstberatung

Anfang Dezember fand 
die alljährliche spektaku-
läre Perchtenshow statt. 
Organisiert wurde die 
Veranstaltung wiederum 
gemeinsam vom SV Uni-
on Sturm Klöch und der 
Weinlandkapelle Klöch.
Die kleinen braven Gäste 
bekamen am Nachmittag 

Spektakuläre Perchtenshow
Besuch vom Nikolaus und 
von zwei „Nachwuchs-
Krampi“. 
Danach wurden den Besu-
chern spektakuläre Shows 
von rund 60 Perchten 
folgender Gruppen gebo-
ten: „Frauenburger Dark 
Devils“ aus Judenburg, 
„Thermenperchten“ aus 

Bairisch Kölldorf, „Zerbe-
rus Pass“ aus Unterprem-
stätten und die „Platscher 
Teufel“ aus Ehrenhausen.
Kulinarisch wurden die 
Gäste hervorragend ver-
sorgt und zur Unterhal-
tung am späten Abend 
standen das Krampus-
Stüberl und ein beheiz-

tes Discozelt zur Verfü-
gung. Die Mitglieder des 
SV Union Sturm Klöch 
und der Weinlandkapelle 
Klöch bedanken sich für 
die zahlreichen Besuche-
rinnen und Besucher und 
freuen sich auf ein Wie-
dersehen im heurigen Jahr!                                    
                               Sandra Holy

Im September des vergan-
genen Jahres fand bei an-
fänglichem Regenwetter 
bereits zum 11. Mal das 
traditionelle Stockturnier 
der Freiwilligen Feuer-
wehr  Gruisla statt. Am 
Ende des Tages konnten 
sich die „Schützen“ vom 
„ESV Union Weitersfeld“ 
gegen die enorm starke 
Konkurrenz durchsetzen 

und das Turnier für sich 
entscheiden. Der Kom-
mandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Gruisla, HBI 
Christian Radl, bedankte 
sich abschließend bei al-
len freiwilligen Helfern, 
aber vor allem bei den un-
zähligen Sponsoren, ohne 
die ein solches Turnier 
nicht durchführbar wäre.                 
                       Günther Klöckl

„Stock Heil“
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Heimspiele der Kampfmannschaft im Traminerstadion
17. oder 18.03.2018
31.03.2018
14. oder 15.04.2018
28. oder 29.04.2018

06.04.2018
27.04.2018
11.05.2018

Die Kampfmannschaft 
des SV Union Sturm 
Klöch spielt in der Sai-
son 2017/18 in der Ge-
bietsliga Süd. Im Herbst-
durchgang bestritt unsere 
Mannschaft 13 Spiele, da-
von sechs im Traminersta-
dion. Nach den 13 Spielen 
stehen zwölf Siege, ein 
Unentschieden und kei-
ne Niederlage zu Buche. 
Somit rangiert unsere 
Kampfmannschaft nach 
dem Herbstdurchgang am 
1. Platz und ist verdient 
Herbstmeister in der Ge-
bietsliga Süd.
Beachtenswert ist die 
Torausbeute. Den 54 ge-
schossenen Toren stehen 

Unsere Kampfmannschaft – Vision Aufstieg
lediglich zehn bekomme-
ne Tore gegenüber. Gro-
ßen Anteil am Erfolg hat 
unser Stürmerduo Marko 
Markovic  und Chris-
toph Fink, die gemein-
sam 35 Tore erzielten. 
Marko Markovic ist mit 
22 erzielten Treffern im 
Spitzenfeld der Torschüt-
zenliste der Steiermark zu 
finden und so ist auch die 
Marke Klöch in der Stei-
ermark in aller Munde. 
Als Ziel für das kommen-
de Frühjahr wurde ganz 
klar der Aufstieg in die 
Unterliga Süd ausgege-
ben.
Bis dato können wir 
eine Veränderung in der 

Kampfmannschaft ver-
melden. Als weiterer Tor-
mann konnte Heribert 
Lerner vom SV Deutsch 
Goritz verpflichtet wer-
den. Er wird im kommen-
den Jahr unser Team, wie 
er es schon einmal getan 
hatte, verstärken.
Ein großer Dank gilt allen 
ehrenamtlichen Mitarbei-
tern im Verein, die den Er-
folgslauf unserer Kampf-
mannschaft erst möglich 
machen. Ebenfalls möchte 
sich der SV Union Sturm 
Klöch bei allen Fans und 
Besuchern im Traminer-
stadion für ihre Unterstüt-
zung bedanken. Auch den 
Sponsoren und Gönnern 

sei an dieser Stelle herz-
lichst gedankt. 
Besonderer Dank gilt den 
Gönnern: Buschenschank 
Gießauf-Nell, Daniel 
S. Beton, Autohaus Ing. 
Gernot Praßl und der 
Marktgemeinde Klöch 
für die neu gesponserten 
Dressen unserer Kampf-
mannschaft.
Der SV Union Sturm 
Klöch würde sich freuen, 
dich bei den Heimspie-
len der Kampfmannschaft 
bzw. des Nachwuchses 
und/oder bei diversen 
Veranstaltungen im Tra-
minerstadion begrüßen zu 
dürfen.

René Palz

12. oder 13. Mai 2018
26. oder 27.05.2018
02. oder 03.06.2018

Klöch - Riegersburg
Klöch - Sinabelkirchen
Klöch - Siebing
Klöch - Großwilfersdorf

Klöch - St. Marein/G.
Klöch - Kapfenstein
Klöch - Nestelbach

Nachwuchs (U14 SG Sturm Klöch):

Klöch - Loipersdorf
Klöch - Tillmitsch/F. S.
Klöch - Fehring

28.04.2018U8/U10 Turnier:

Die Termine der Heimspiele werden 14 Tage 
vor dem Spieltag endgültig fixiert!
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Im Nachwuchsbereich be-
treibt der SV Union Sturm 
Klöch eine Spielgemein-
schaft mit den Vereinen 
aus Halbenrain, Tieschen 
und Bad Radkersburg. 
Insgesamt nimmt diese 
Spielgemeinschaft mit 
zehn Mannschaften am 
Spielbetrieb teil. Unter 
der Federführung des SV 
Union Sturm Klöch laufen 
eine U8- und eine U14-
Mannschaft. Über 20 ge-

Der Nachwuchs beim SV Union Sturm Klöch
meldete Kinder aus Klöch 
spielen in dieser Spielge-
meinschaft und konnten 
beachtliche Erfolge feiern.
Da wir auf der ständigen 
Suche nach Kindern sind, 
würde es uns freuen, den 
einen oder anderen bei 
unseren Trainings begrü-
ßen zu können. Es sind 
sowohl Buben als auch 
Mädchen jeder Alters-
gruppe herzlich willkom-
men. In der Anfangszeit 

steht nicht der Fußball 
im Vordergrund, son-
dern die Bewegung und 
das Miteinander. Auch 
wenn du glaubst, dass du 
„kein Fußballer“ bist, wür-
den wir dich gerne am 
Sportplatz sehen. Unse-
re ausgebildeten Trainer 
können dir vielleicht das 
Gegenteil beweisen und 
du spielst irgendwann 
in unserer Kampfmann-
schaft. Zu Beginn ist kei-

ne besondere Ausrüstung 
erforderlich und auch die 
Anmeldung, wenn es ge-
wünscht wird, ist kosten-
los. Somit ist der Fußball-
sport in Klöch eine sehr 
günstige und sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung.
Nähere Informationen 
können Sie direkt bei un-
serem Jugendleiter Rene 
Palz unter 0664/5358954 
bzw. rene.palz@gmx.at  
erfragen.                René Palz

Die „Klöcher Jugend“ lud 
am 30. Dezember zum 3. 
Bauernsilvester ein. 
Die Gäste wurden kulina-
risch mit hausgemachtem 
Kesselgulasch verwöhnt 
und für gute Stimmung 
sorgten DJ Chris sowie 
das „Klöchberg-Echo“ 
unter der Leitung von 

Bürgermeister Josef Dou-
pona. Wir möchten uns 
an dieser Stelle bei allen 
Besucherinnen und Be-
suchern bedanken. Ein 
besonderer Dank gilt 
aber unseren Sponsoren, 
ohne die diese Veranstal-
tung nicht möglich wäre.                 
                       Günther Klöckl         

3. traditioneller Bauernsilvester

Wir suchen DICH!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 
Lehrling für unser Hotel/Restaurant. 

Wir würden uns über deine Bewerbung sehr freuen 
und laden dich gerne zu ein paar Schnuppertagen 

zu uns nach Klöch ein.

Für weitere Informationen zuständig:

Herbert Domittner, 0664/10 51 129
Klöcherhof, 8493 Klöch 4 

03475/2206 | www.domittner.at
hotel@domittner.at

Kochlehrling
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Die Kindergartenzeit hat 
in diesem Jahr mit vielen 
aufregenden Erlebnis-
möglichkeiten und Erfah-
rungsräumen begonnen. 
Natürlich war der Umzug 
in das neue Haus ein gro-
ßer Höhepunkt! Räume 
beeinflussen unser aller 
Wohlbefinden. Die ur-
sprüngliche Bedeutung 
des Wortes Raum stammt 
vom althochdeutschen 
Wort Rümi, was so viel 
wie „weit und geräumig“ 
bedeutet. Im weiteren 
Sinne steht es für Freiheit, 
für Möglichkeiten und für 
Entfaltung. Dies scheint 
eine sehr stimmige Be-
schreibung für den „neuen 

Raum Kindergarten“ und 
die hohe Bedeutung für 
die kindliche Entwick-
lung zu sein. 
Die Kinder sind hier an-
gekommen, Groß und 
Klein begegnen sich, ler-
nen miteinander und von-
einander, erfahren Neues, 
entdecken sich selbst im 
Kontakt mit anderen, mit 
dem Umfeld und Materi-
al und wachsen so in ihrer 
Kompetenz. 
Immer wieder lud der Ort 
bereits dazu ein, den The-
men, Interessen und Be-
dürfnissen der Kinder ent-
gegen zu kommen und im 
Sinne einer vorbereiteten 
Umgebung umgestaltet 

Neuigkeiten aus dem Kindergarten

Die Kinder der Nach-
mittagsbetreuung freuen 
sich riesig über den neuen 
Turnsaal; es macht sehr 
viel Spaß, die neuen Gerä-
te auszuprobieren und wir 
können sogar bei schlech-
tem Wetter Abfangen 
spielen. 
Damit unsere Abwehr-
kräfte gestärkt sind, haben 
wir uns einen Obstsalat 
zubereitet, wo jedes Kind 
beim Schneiden mitge-
holfen hat. Sie waren mit 

sehr viel Freude und Be-
geisterung dabei, natürlich 
hat es dadurch auch umso 
besser geschmeckt. 
Nach unseren Spaziergän-
gen draußen im Schnee 
haben die Kinder einen 
Schneemann nach ihren 
eigenen Vorstellungen ge-
malt und freuten sich, das 
Bild zuhause aufzuhän-
gen.

Jessica Ogunke
Tagesmutter/Leitung der 

Nachmittagsbetreuung

Nachmittagsbetreuung

zu werden. So wurde bei-
spielsweise in der Küche 
in der Adventzeit wieder 
mit Eltern und Großel-
tern gebacken, der Flur als 
Platz für Besinnlichkeit 
vor dem Adventweg ge-
nützt. Der große Turnsaal 
bietet noch immer neue, 
noch zu entdeckende Be-
wegungs- und Wahrneh-
mungsimpulse und fördert 
so die Basis der kindlichen 
Entwicklung. Es gibt aber 
auch Platz für Rollenspiel, 
für Kreativität, für kon-
zentriertes Tun, für Bewe-
gung und Spiel im Freien, 
für Musik und Tanz, für 
angeleitete Lernangebote, 
für viele Feste, die schon 

gefeiert werden konnten, 
für Erholung und Nähe, 
für Freudem, aber auch für 
Auseinandersetzung, für 
leben, lernen, wachsen…
Als besonders positiv hat 
sich auch jetzt schon die 
Begegnung Schule-Kin-
dergarten unter einem 
Dach gezeigt: Viele kurze 
Berührungspunkte aber 
auch bewusstes gemein-
sames Tun helfen unseren 
Schulanfängern Vertrau-
en zu entwickeln, positive 
Übergangserfahrungen zu 
machen, um so auf den 
nächsten Schritt mög-
lichst positiv vorbereitet 
zu werden. Kindergarten-
leiterin Alexandra Fischer
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Rauchwarnmelder – der 
kleine Lebensretter: 
80 Prozent der Brandop-
fer sterben nicht in den 
Flammen, sondern an ei-
ner Rauchgasvergiftung. 
Rauchwarnmelder retten 
Leben. Um nur wenige 
Euro können diese akusti-
schen Warneinrichtungen 
im Schlaf- oder Wohnbe-
reich mit wenigen Hand-
griffen installiert werden. 
Sollte ein Brand ausbre-
chen, beginnen die Rauch-
warnmelder zu piepsen 
und alarmieren so Bewoh-
ner und Nachbarn.
Bezugsquellen: Baumärkte 
bzw. in diversen Fachge-
schäften

Defibrillator (Defi): 
ErsthelferInnen können 
die Überlebenschancen 
eines Menschen durch 
den Einsatz eines Defi-
brillators (Defi) mit nur 
wenigen Handgriffen 
erheblich steigern. De-
fibrillatoren helfen bei 
einem Herz-Kreislauf-
Stillstand und Herz-
rhythmusstörungen, bis 
zum Eintreffen der Ret-
tung die äußerst wich-
tige Erstversorgung zu 
leisten. Defi-Standort in 
Klöch (siehe Foto):
Fa. ALAS Klöch GmbH 
(ehem. Klöcher Basalt-
werke, Eingang Büroge-
bäude), 8493 Klöch 71

Die Feuerwehr informiert

Als festliche Einstimmung 
auf Weihnachten präsen-
tierte unsere Musikschule 
ein facettenreiches Kon-
zert. Den Auftakt bildeten 
das Jugendblasorchester, 
der Kinderchor und un-
terschiedliche Ensembles. 
Ein besonderes Jubiläum 
feierte der Musikpädagoge 
Alfred Stradner, der nach 
seinem 41. Weihnachts-
konzert in den wohlver-
dienten Ruhestand ging. 

Dir. Alfred Ornig würdig-
te sein überdurchschnitt-
liches Engagement für 
die Musikschule und für 
das Kulturleben der Stadt 
Bad Radkersburg. Als 
Höhepunkt präsentierte 
das Sinfonieorchester ein 
„Feuerwerk von Weih-
nachtsmelodien“. Auch 
der Nikolaus kam zum 
Konzert und erfreute die 
Kinderherzen.

Dir. Alfred Ornig

Weihnachtskonzert
Unsere Musikschülerin-
nen und Musikschüler 
hatten Mitte November 
des Vorjahres die Mög-
lichkeit, an einem Work-
shop der besonderen Art 
teilzunehmen. 
Das „Venezuela 7/4 En-
semble“ brachte den be-
geisterten Kindern süd-
amerikanische Kultur und 
Rhythmen näher. 
Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer lernten auch 

„El Sistema“ das Mu-
sikausbildungsprogramm 
in Venezuela kennen. 
Am Abend stand ein Ab-
schlusskonzert im Con-
gresszentrum Zehnerhaus 
am Programm, welches 
vom Kulturforum veran-
staltet wurde. Die Schüle-
rinnen und Schüler sowie 
das Publikum waren vom 
temperamentvollen Pro-
gramm aus Venezuela be-
geistert. Dir. Alfred Ornig

Südamerikanische Rhythmen
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Unsere Jugend ist in den 
Vereinen sehr gut aufge-
hoben. So finden sie Hei-
mat und Verwurzelung 
in der Gemeinde, wo sie 
das gemeinsame Leben, 
Arbeiten und Feiern ken-
nenlernen. 
Musiktalente wie Matthi-
as (Foto li.) und Fabian 
Aichelsreiter-Holzmann 
werden vom Elternhaus 

stark gefördert und die 
Musikschule Radkersburg 
leistet tolle Ausbildungs-
arbeit. In der Weinland-
kapelle Klöch haben sie 
das Musizieren in Ge-
meinschaft mit Freunden 
kennengelernt. 
Bei zahlreichen Festlich-
keiten in unserem Touris-
musort spielen die Brüder 
auf verschiedenen Instru-

Großartige Leistungen von Matthias und Fabian
menten wie Tenorhorn, 
Posaune oder Harmonika 
immer wieder gerne auf. 
Zahlreiche Auszeichnun-
gen und Erfolge konnten 
sie bei Bewerben entge-
gennehmen. 
Beim Steirischen Harmo-
nikawettbewerb schaff-
te es Matthias bis an die 
Spitze und zählt somit 
zu den besten Harmoni-

kaspielern unseres Lan-
des. Nun hat Fabian das 
Jungmusikerabzeichen 
in Gold erlangt und die 
Musikschule mit sehr gu-
tem Erfolg abgeschlos-
sen. Wir gratulieren den 
jungen hoch talentierten 
Musikern und wünschen 
weiterhin viel Freude an 
der Musik – auf unsere 
Jugend ist Verlass.

Für ihre Rekordaufent-
haltsdauer im Radhotel 
Domittner von unglaub-
lichen 121 Tagen im Jahr 
2017 wurde der Familie 
Hilde und Karl Selischkar 
nun eine besondere Ehre 
zuteil. 
Das Ehepaar aus Linz, 
das schon seit 20 Jahren 

Klöch besucht, durfte aus 
den Händen von Herbert 
und Heidelinde Domitt-
ner eine Ehrenurkunde 
sowie einen Aufenthalts-
gutschein entgegenneh-
men. Wir freuen uns auf 
noch viele gemeinsame 
Tage in Klöch!

Fam. Domittner

Ehre wem Ehre gebührt
Wir gratulieren recht 
herzlich Thomas Klöckl 
aus Gruisla, der am 18. 
Mai 2017 die Lehrab-
schlussprüfung im Lehr-
beruf „Installations- und 
Gebäudetechniker“ (Gas- 
und Sanitärtechnik bzw. 
Heizungstechnik) mit 
Auszeichnung abgelegt 

hat. Beschäftigt ist Tho-
mas Klöckl beim Meister-
betrieb Straschek in Bad 
Radkersburg.
Nochmals einen herzli-
chen Glückwunsch zur 
bestandenen Prüfung und 
alles Gute für die weitere 
Zukunft.

Günther Klöckl

Erfolgreicher Abschluss
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Im Dezember des Vor-
jahres wurde bereits zum 
11. Mal der Adventmarkt 
mit Unterstützung von 
Hobbykünstlern aus der 
Region zugunsten der 
Leukämiehilfe Steiermark 
veranstaltet. Drei Wochen 
lang wurden weihnachtli-
che Kreationen wie Krip-
pen, Kugeln, Holzfiguren, 
Kalender, regionale Köst-

lichkeiten uvm. zum Ver-
kauf angeboten. Sämtliche 
Einnahmen kamen der 
Leukämiehilfe zugute. 
Zum Abschluss der lau-
fenden Saison und des 
Adventmarktes fand eine 
Lesung von Eva Holler-
Schuster und Franz Maitz, 
die mit wunderbaren Tex-
ten Weihnachtsstimmung 
in alle Herzen zauberten, 

Weihnachtsmarkt Vinothek Klöch
statt. Gefühlvolle Klänge 
von Alexandra Martinetz 
umrahmten die Geschich-
ten und Gedichte. Ihnen 
allen gilt ein besonderer 
Dank. 
Das Organisationsteam 
aus Klöch sowie die Leu-
kämiehilfe Steiermark, al-
len voran Rupert Tunner 
mit seinem Vorstand, be-
danken sich sehr herzlich 

für alle Geld-, Sach- und 
Mehlspeisspenden. 
So konnten letztend-
lich insgesamt 4.874,56 
Euro für die Leukä-
miehilfe Steiermark ge-
sammelt werden. Dazu 
berichtete Rupert Tun-
ner, dass das gesammel-
te Geld  für die For-
schung verwendet wird.                                         
                         Margit Hatzl

Die Leukämiehilfe Steiermark
sagt ein herzliches DANKE
für Ihre großzügige Spende

von

4.874,56 Euro

Bgm. Josef Doupona feier-
te am 04. Februar 2018 im 
Beisein der Gemeindebe-
völkerung am Kirchplatz 
seinen 60. Geburtstag. Fast 
zwei Jahrzehnte, davon 13 
Jahre als Bürgermeister, ist 
er bereits in der Klöcher 
Kommunalpolitik tätig. In 
seiner Ära als Bürgermeis-

ter wurden einige Projek-
te, wie die Errichtung der 
Traminer-Golfanlage und 
der Nahwärme in Klöch 
und Klöchberg sowie die 
Aufschließung der „Kapel-
lensiedlung“ in Klöchberg, 
umgesetzt. Aber auch für 
die Freiwilligen Feuer-
wehren hatte und hat Bür-

Ehrenring für den Bürgermeister

germeister Josef Doupona 
immer ein offenes Ohr. 
So wurden in letzter Zeit 
insgesamt vier Fahrzeuge 
angeschafft und zwei neue 
Rüsthäuser gebaut. Zu gu-
ter Letzt sollen natürlich 
auch die Verlegung des 
Kindergartens sowie die 
Sanierung des Volksschul-
gebäudes nicht unerwähnt 
bleiben. 
Als Dank und Anerken-
nung für seine großen 
Verdienste um die Markt-
gemeinde Klöch wur-
de Bgm. Josef Doupona 
von Vizebürgermeister 
Werner Palz der „Ehren-
ring der Marktgemeinde 
Klöch“ überreicht. Sei-
tens der Feuerwehr er-
hielt Josef Doupona vom 
Bereichsfeuerwehrkom-
mandanten-Stv. Brandrat 
ABI Heinrich Moder die 

„Steirische Florianipla-
kette“ in Bronze. Weiters 
wurde ihm vom Obmann 
des Blasmusikbezirksver-
bandes Radkersburg das 
„Ehrenkreuz in Gold“ 
überreicht. Als weite-
re Gratulanten stellten 
sich Landeshauptmann 
Hermann Schützenhö-
fer, LAbg. Anton Gan-
gl, weitere Vertreter aus 
Politik, Wirtschaft und 
des Gemeinderates sowie 
die Obleute der Klöcher 
Vereine ein. Musikalisch 
wurde die Feierlichkeit 
von der Weinlandkapelle 
und der Singgemeinschaft 
Klöch stimmungsvoll um-
rahmt. 
Wir wünschen Bürger-
meister Josef Doupona für 
die Zukunft alles erdenk-
lich Gute, viel Schaffens-
kraft und Gesundheit.
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Zum Geburtstag

Theresia Klöckl mit Enkelin und
Bürgermeister Josef Doupona

Als Bürgermeister durfte ich seit dem Erscheinen der letz-
ten Gemeindenachrichten ( Juli 2017) aus folgenden An-
lässen gratulieren und die Glückwünsche überbringen:

Josef Gangl mit
Bürgermeister Josef Doupona

92.

Agnes Tegel mit
Bürgermeister Josef Doupona  

91.

Franz Gollmann mit 
Bürgermeister Josef Doupona

Ladislaja Seyffertitz,
Klöch

Leopoldine Schuster mit
Bürgermeister Josef Doupona
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90.

80.

Leopold Novak mit Tochter, Gratulantin
und Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Berta Fuchs mit Vertretern der
Marktgemeinde Klöch

Hermine Fuchs mit Familie und
Bürgermeister Josef Doupona

Johann Rindler mit Familie, Gratulanten
und Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Josef Ulrich mit Gattin, Gratulanten
und Bürgermeister Josef Doupona

Thekla Laller, Klöch

Den 90. Geburtstag feierte:
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75.

Johann Hatzl mit Familie und
Bürgermeister Josef Doupona

Ursula Benischke mit Vertretern
der Marktgemeinde Klöch

Albert Rauch mit Gattin und 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Helmut Buchmann mit Gattin und
Bürgermeister Josef Doupona

Rosa Rauch mit Gatten und 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch
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Martin Bogen, Gruisla

Den 80. Geburtstag feierte weiters:
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Friedrich Wonisch mit 
Bürgermeister Josef Doupona

Christine Schaffer mit 
Bürgermeister Josef Doupona

Franz Lamprecht mit Enkeln und
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Herta Steßl mit Gratulanten und
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Hans Stradner mit Gattin und
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Elfriede Praßl mit Vertretern 
der Marktgemeinde Klöch

Wichtiger Hinweis:
 In unserer halbjährlich erscheinenden Gemeindezeitung wird den „Geburtstagkindern“ ab 70 (in 5-Jahres-Schritten) 

und ab 90 jährlich gratuliert. Weiters werden Geburten und Hochzeiten in diesem Zeitraum verlautbart. Sollte dies 
jemand nicht wünschen, möge es rechtzeitig im Gemeindeamt bekanntgegeben werden! H
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70.

Franz Maierhofer mit Familie und
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Reinhard Schantl mit Gattin und
Bürgermeister Josef Doupona

Gerhart Ritter mit Vertretern 
der Marktgemeinde Klöch

Karl Haag mit 
Bürgermeister Josef Doupona

Rosa Haid mit Gatten und Vertretern 
der Marktgemeinde Klöch
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Paula Haag, Klöchberg

Den 70. Geburtstag feierte weiters:
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Zur Hochzeit

Taschner Josef, Klöchberg,
mit Thierschädl Theresia, Kitzbühel,

am 26.05.2017

Praßl Gernot, Pölten,
mit Urbanitsch Birgit, Pölten,

am 23.09.2017
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Wichtiger Hinweis:
Um zu gewährleisten, dass Gratulationen zu erhaltenen Auszeichnungen, besonderen Leistungen und dergleichen 

auch veröffentlicht werden, bitten wir, diese dem Gemeindeamt mitzuteilen!

Hribernig Martin, Graz,
mit Fritz Katharina, Graz,

am 12.08.2017
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Zur Geburt

Ulrich Felix, geb. 26.08.2017,
mit den Eltern Nicole und Christian Ulrich 

sowie Schwester Elisa

Schantl Julian, geb. 31.08.2017,
mit den Eltern Lorber Robert und Schantl 

Barbara sowie Fabian und Lena

Klöckl Maura, geb. 01.12.2017, mit den 
Eltern Klöckl Markus und Monika

sowie Bruder Matthias

Neuhold Anna, geb. 11.12.2017,
mit den Eltern Neuhold Manuela 

und Hammler Robert

Kaufmann Moritz, geb. 30.12.2017,
mit den Eltern Pölzl Patrick

und Kaufmann Daniela
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Das Redaktionsteam (Bgm. Josef Doupona, Günther Wallner und Günther Klöckl) bringt in jeder Ausgabe 
den Steckbrief eines Verantwortungsträgers, in dieser Ausgabe den Steckbrief von 

Leopoldine Schuster

Im Vorjahr wurde mir 
von der Pfarrbevölkerung 
ohne Zweifel eine große 
Ehre zuteil – nämlich die 
Verantwortung als Ge-
schäftsführende Vorsit-
zende des Pfarrgemein-
derates Klöch zu tragen. 
Mit Freude versuche ich 
nun die Herausforde-
rung, die diese Tätigkeit 
an mich stellt, gemein-

sam mit dem Pfarrer, den 
Pfarrgemeinderäten und 
dem Wirtschaftsrat best-
möglich zu bewältigen. 
Der Glaube ist die Quelle 
und Stärkung unseres sozi-
alen, christlichen und poli-
tischen Engagements. Die 
Werte verändern sich, aber 
ich versuche meine Einzig-
artigkeit und Talente dem-
entsprechend einzubringen.

Geboren:
Sternzeichen:
Kinder:
Beruf:
Auto:
Hobbys:

Lieblingsgetränk:  
Lieblingsessen:
Lieblingsbuch:
Lieblingsblumen:
Lieblingsbaum:
Glück ist für mich:
Was mich freut:

01.09.1951
Jungfrau
Isabella
Pensionistin
Mazda CX 7
Pilgern, Radfahren, Tan-
zen, Lesen
Traubensaft
Regionale Speisen
Labyrinth
Rose, Orchidee
Ginkgo
„die Elemente zu spüren“
Leben inmitten einer in-
takten Natur
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Hödl Bernhard
in Klöch 143/6

Huber Klaus
in Klöchberg 79

Kikel Sarah
in Klöch 80/2

Mit Freude und den  
besten Wünschen für die 
Zukunft begrüße ich als 
Bürgermeister jene Mit-
bürgerInnen, die seit dem 

Zugezogene 
Gemeindebürger

Erscheinen der letzten Ge-
meindenachrichten ( Juli 
2017) ihren Hauptwohn-
sitz in Klöch begründet 
haben:

Schmidt Hermann
in Klöchberg 229

Grassl-Huber Karin
in Klöchberg 79

Mencigar Sebastian
in Gruisla 6

Kikel Sabine mit ihren 
Kindern Nico, Lena und 

Legat Lukas 
in Klöch 80/1

Wolny Sophie
in Klöch 170/2

Zimmermann Sebastian
und Habit Heike

in Klöch 81

Mag. Supanćić Frauke
in Klöch 89

Kaufmann Daniela
in Klöchberg 202

Sterniša Jožefa
in Klöch 170

Stessl Mario
in Klöchberg 42

Grogger Daniela mit 
ihrem Sohn Helmut

in Klöch 128

Mattl Erich
in Klöchberg 111

Zelenik Petra
in Klöch 100/6
mit Žašler Tjaša 

und Žanet
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Was, wann, wo?

Bauernmarkt – Saisoneröffnung
Fr., 23. März, 16.00 Uhr
Marktplatz Klöch

Vollmondwanderungen
02. März, 31. März, 30. April, 
29. Mai, 28. Juni und 27. Juli 
jeweils um 19.00 Uhr, Treff-
punkt Marktplatz Klöch

Frühschoppen 
SV Union Sturm Klöch
So., 20. Mai, 10.00 Uhr

Tag des Sports
Sa., 07. Juli, 09.00 Uhr
Sportplatz Klöch 

Klöcher Pfarrfest
So., 01. Juli, 10.00 Uhr
Kirchplatz Klöch

Klöcher Traminer Open 2018 
Sa., 26. Mai, 17.00 Uhr
Burgruine Klöch

Vinothek – Saisoneröffnung
Mi., 07. März, 10.00 Uhr
Vinothek Klöch

Terra Vulcania – DAS Weinfest
Sa., 07. Juli, 16.00 Uhr
St. Anna am Aigen

Klöcher Weinkost
Sa., 21. April, 14.00 Uhr
Vinothek Klöch

Traminerdartturnier
Fr., 09. März, ab 18.00 Uhr
Sporthaus Klöch

Klöcher Traminerweg – Start 
in die Wandersaison, 24. & 
25. März, 10.00 Uhr, Vinothek

Frühschoppen 
FF Deutsch Haseldorf
So., 10. Juni, 10.00 Uhr

Frühschoppen & Fahrzeug-
segnung FF Gruisla
So., 08. Juli, 10.00 Uhr

Frühlingskonzert Weinland-
kapelle Klöch, Sa., 14. & So., 
15. April, Volksschule Klöch

Bunter Abend Singgemein-
schaft Klöch, Sa., 09. Juni, 
20.00 Uhr, Volksschule Klöch

20 Jahre Burgruine Klöch
Fr., 22. Juni, 20.00 Uhr
Burgruine Klöch

Best of Musical & Wein
Fr., 06. Juli, 20.00 Uhr
Burgruine Klöch

Frühschoppen & Fahrzeug-
segnung FF Klöch
So., 05. August, 10.00 Uhr

Eine Region die bewegt

www.winzerzug.at

WinzERzug Klöch
Sonntag, 23. September 2018 - 10:00 uhr

Ersatztermin: 29.09.
EintRitt: € 8,-

Feiern im traminerland

Baugesellschaft m.b.H.


